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Aufgabe 3.1. [Eigenschaften angeordneter Körper]

a) Zeigen oder widerlegen Sie folgende Behauptungen.

(i) Behauptung A: Für alle x, y ∈ R gilt: |x| − |y| ≤ x− y

(ii) Behauptung B: Für alle x, y ∈ R gilt: ||x| − |y|| ≤ |x− y|
(iii) Behauptung C: Für alle x, y ∈ R gilt: |x− y| ≤ |x+ y|
(iv) Behauptung D: Für alle x, y ∈ R gilt: |x| ≥ |x+ y| − |y|

b) Es sei der Körper der reellen Zahlen (R,+, ·) gegeben. Zeigen Sie mit Hilfe der
Eigenschaften aus 1.16, dass

a · 0 = 0

für jedes a ∈ R gilt. Folgern Sie daraus, dass 0 kein multiplikativ Inverses besitzt.

c) Es sei (G, ∗) eine Gruppe mit linksneutralem Element e ∈ G. Zeigen Sie folgende
Aussagen.

(i) Für alle a ∈ G ist ein Linksinverses a′ ∈ G auch ein Rechtsinverses, d.h.
∀a, a′ ∈ G mit a′ ∗ a = e gilt a ∗ a′ = e.

(ii) Für alle a ∈ G ist das linksneutrale Element e ∈ G auch das rechtsneutrale
Element, d.h. ∀a ∈ G gilt a ∗ e = a.

(iii) Das linksneutrale Element e ∈ G ist eindeutig bestimmt, d.h. ist f ∈ G ein
linksneutrales Element, also f ∗ a = a für alle a ∈ G, so gilt f = e.

(iv) Für alle a ∈ G ist ein Linksinverses a′ ∈ G eindeutig bestimmt, d.h ist b ∈ G
ein Linksinverses zu a ∈ G, also b ∗ a = e, so gilt b = a′.



Aufgabe 3.2. [Rechnen mit Beträgen II] Bestimmen Sie die Lösungsmengen folgender
Ungleichungen:

a) x2 − 4|x− 1| > 0,

b)
3x

|4x+ 2|
< 2,

c)
1 + |x|
1 + x

< 2.

Aufgabe 3.3. [Abbildungen I] Seien a ∈ R und f : (0,∞) → R definiert durch

f(x) :=


2x− 1

2x
für 0 < x < 1

x2 + a für x ≥ 1

.

a) Skizzieren Sie den Graphen von f für einige Werte von a.

b) Für welche Werte von a ist f injektiv bzw. surjektiv.

c) Bestimmen Sie alle Werte von a, für die f bijektiv ist. Geben Sie für solche Werte
von a die Umkehrfunktion an.

Aufgabe 3.4. [Abbildungen II]

a) Sei f : R× R → R× R definiert durch f(a, b) = (2a+ 3b, a+ 2b). Geben Sie f ◦ f
und f−1 an.

b) Sei f : D → W definiert durch f(x) = 2x−3
x−2

. Geben Sie möglichst große Teilmengen
D und W von R an, sodass f bijektiv ist und berechnen Sie f ◦ f , f ◦ f ◦ f und
f−1.

Abgabe am 02.11.2022 bis 14:00 Uhr in die Briefkästen oder online.


